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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

ich möchte Ihnen an dieser Stelle zunächst ein frohes neues Jahr 2021 wünschen und meiner Hoffnung 

Ausdruck verleihen, dass sich die Situation der Coronapandemie, unter der unser schulisches und allge-

meines Leben sehr leiden, sich nun langsam wieder bessert und wir im Verlaufe des Jahres ein Stück Nor-

malität in Schule und Alltag wieder erleben dürfen. Es ist allerdings damit zu rechnen, dass mindestens 

das restliche Schuljahr noch mit Einschränkungen verbunden sein wird. 

Ich glaube sagen zu können, dass das Arnoldinum die Herausforderungen der Zeit bisher gut gemeistert 

hat und wir weitestgehend von Coronafällen verschont geblieben sind. Das ist nicht zuletzt auch Ihnen 

und unseren Schülerinnen und Schülern zu verdanken. Dafür möchte ich mich bei allen Eltern und Erzie-

hungsberechtigten sehr herzlich bedanken. 

Unterricht ab dem 01.02.2021 

Aktuell wurde der Lockdown bis zum 14.02.2021 von Bundesregierung und Länderchefs verlängert. Wel-

che Auswirkungen das aber auf den Schulbetrieb in NRW haben wird, bleibt abzuwarten. Wir informieren 

die Schulgemeinde unverzüglich, sobald uns Informationen über das MSB zugehen.  

Zeugnisausgabe am 29.01.2021 

Die Zeugnisse zum Schulhalbjahr werden wir postalisch an die Elternhäuser verschicken, um den aktuellen 

Kontaktbeschränkungen entsprechen zu können. Die Briefe mit den Zeugnissen unserer Schülerinnen und 

Schüler werden am 28.01.2021 in die postalische Versendung gehen, sodass diese in der Regel am Folge-

tag bei Ihnen eintreffen müssten. Es kann aber sicherlich sein, dass diese ggf. erst am Samstag bei Ihnen 

eintreffen werden. Sollte allerdings auch am 01.02.2021 (Montag) noch kein Zeugnis bei Ihnen eingetrof-

fen sein, so bitten wir um eine Rückmeldung an das Sekretariat. Der Distanzunterricht endet am 

29.01.2021 nach der 3. Unterrichtsstunde. 

Unterrichtssituation zum 2. Schulhalbjahr 

Durch Abordnungen und Pensionierungen von Kolleginnen und Kollegen ergeben sich leider zum neuen 

Schulhalbjahr nicht unerhebliche Änderungen im Unterrichtseinsatz und damit auch zwangsläufig Lehrer-

wechsel in den Klassen und Kursen. Bisher haben wir diese Änderungen stets auffangen können und ich 

gehe davon aus, dass dieses auch für das neue Schulhalbjahr gelingen wird. Wir werden versuchen die 

Änderungen so gering wie möglich zu halten. 
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Klausuren in der Jahrgangstufe EF 

In einer Schulmail des MSB vor den Weihnachtsferien wurde für die Zeit des Lockdowns nur die Durch-

führung von Klausuren für die Jahrgangsstufen Q1 und Q2 genehmigt. Am 15.01.2021 wurden die Schul-

leiter nunmehr darauf hingewiesen, dass auch die Klausuren in der Jahrgangsstufe EF zu schreiben seien. 

In schriftlichen Fächern müsse unbedingt eine Klausurleistung vorliegen. Die noch ausstehenden Klausu-

ren sind von der Oberstufenleitung für den Februar terminiert worden und werden dann nachgeschrie-

ben. Die Zeugnisnoten in den Kursen, in denen noch Klausuren nachgeschrieben werden müssen, ergehen 

vorläufig und werden ggf. im Nachgang geändert. Diese Vorgehensweise ist ausdrücklich vom MSB präfe-

riert und damit genehmigt worden. 

Bewegliche Ferientage 

In einem Runderlass hat das MSB den Schulen am 19.01.2021 mitgeteilt, dass die Planungen der Schulen 

zu den beweglichen Ferientagen für das Schuljahr 2020/21 nicht geändert werden. Es bleibt somit bei den 

in unserem Terminplan ausgewiesenen beweglichen Ferientagen (15.02.; 16.02.; 14.05.; 04.06.). An die-

sen Tagen ist unterrichtsfrei! Ob der Pädagogische Studientag am 17.02.2021 stattfinden kann, steht noch 

nicht fest und ist von der dann gültigen Coronaverordnung abhängig. 

Konferenztag Zeugnisse 

Am 25.01.2021 finden ganztägig die Zeugniskonferenzen statt. Für diesen Tag werden die Kolleginnen und 

Kollegen über IServ für die Schülerinnen und Schüler Aufgaben zur Bearbeitung zur Verfügung stellen. 

Videokonferenzen mit den Fachlehrerinnen und Fachlehrern werden aus diesem Grund an diesem Tag 

nicht durchgeführt werden können. 

IServ/Distanzlernen 

Das Distanzlernen mit IServ ist angelaufen und die meisten Rückmeldungen aus der Elternschaft, die mich 

erreichen, sind durchaus positiv. Es handelt sich um ein System, in dessen Grundfunktionen man sich recht 

schnell einarbeiten kann. Mir ist jedoch bewusst, dass bei der Betreuung der Schülerinnen und Schüler 

die Elternhäuser sehr stark mit eingebunden werden. Als Vater von zwei schulpflichtigen Kindern erlebe 

ich die Situation täglich hautnah. Deshalb kann ich auch verstehen, wenn mich der vereinzelte Unmut von 

Eltern erreicht, die mit dem Distanzlernen hadern. Wir nehmen Ihre Kritik und Ihre Anregungen zur Ver-

besserung des Distanzlernens sehr ernst und versuchen stets das System zu optimieren. Die überarbeite-

ten Regeln zum Distanzlernen können Sie in Kürze auf der Homepage einsehen. 

Ich hatte bereits in einer Elterninformation davon gesprochen, dass es am Anfang zu Schwierigkeiten kom-

men wird, die wir alle gemeinsam in Kooperation miteinander ausräumen müssen. Die Kolleginnen und 

Kollegen sind ebenfalls mit dem neuen System ins kalte Wasser gesprungen und konnten bisher noch 

keine Schulung erhalten, da diese coronabedingt abgesagt werden musste. Ich glaube aber sagen zu kön-

nen, dass unter den gegebenen Umständen das Distanzlernen funktioniert. 

Ich möchte mich erneut für die gute Zusammenarbeit, die sehr positiven wie die kritischen Rückmeldun-

gen bedanken und hoffe, dass wir alle gesund bleiben. 

Mit freundlichsten Grüßen 

Jochen Hornemann 


